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Lage:
•Niederbüren, SG, zwischen Bodensee 

und Säntis, abseits Wohngebiet
•Spätgebiet
•512 m ü. Meer
•1200 mm Jahresniederschlag
•Böden: Schwach sandiger Lehm, pH 

6.5-7.0



Betrieb heute:

•4 ha Kirschen
•3 ha Zwetschgen
•2 ha Junganlagen
•0.9 ha Williamsbirnen
•Mostobst / Mähwiesen
•Destillerie
•2 Standorte



Betrieb musste sich verändern

1. Betrieb soll sich dem Markt 
ausrichten

2. Was wir tun, soll nachgefragt 
und innovativ sein

3. Betrieb soll sich unabhängig der 
Politik entwickeln



Einstieg in Intensivsteinobstanbau
 klare Strategie zum Vollerwerbsbetrieb 
mit Steinobst

• 1999 Testpflanzung mit HH
• 2000 Zwetschgenpfanzung Fellenberg und Elena auf 

655/2
• 2000 Kirschenpflanzung auf HH
• 2001 Übernahme 2 ha Zwetschgen Elena auf 

Pachtfläche
• 2002 Rückschläge Baumsterben



• 2003 Kirschenpflanzungen mit Gi 5
• 2004 1. Zwetschgenernte mit grossen Regenschaden
• 2007 1. Gute Kirschenernte
• 2008-2010 Ausweitung Kirschen auf Pachtfläche
• 2010  1 Vollzeitlicher Mitarbeiter
• 2013 Komplettausbau Witterungsschutz Kirschen
• 2014 Bau Wasserspeicherbecken
• Ab 2017 Start Remontierungen und Sortenumbau



Ziele:  

Einfache und effiziente Produktion

Marktfähige Qualität und 

Vermarktung über Grosshandel

Erzielung gewinnbringende Preise



Märkte

Kirschen und Zwetschgen  werden 
in denGrosshandel geliefert
Partner: Tobi Seeobst AG



Knowhow

• Verschiedene Auslandbesuche
• Bundessteinobstseminar
• Austausch mit Berufskollegen
• Beratung
• Ausprobieren



Herausforderungen

• Märkte
• Mitarbeiter, Erntehelfer
• Ausgeglichene Ernten
• Baumgesundheit / Pseudomonas
• Knowhow
• Sortenwahl



Kirschen

• Unterlage Gi 5

• Hauptsorten Regina, Grace Star

• Nebensorten Samba, Carmen, 
Kordia, Oktavia, Schneiders, etc.

• Spindel  4.5 x 2.40

• Dammpflanzung

• Frostbekämpfung mit 
Frostkerzen 

• Befruchtungsmanagement mit 
Befruchterbäumen, Wildbienen 
und Honigbiene

• Witterungsschutz Voen

• Volleinnetzung

• Tropfbewässerung



Zukunft Kirschen
• Bessere Sortenstaffelung
• Gepflanzte Sorten müssen

geschmacklich überzeugen, 
hohe Festigkeitswerte aufweisen
ausgeglichene Ernten erzielen
am Markt überzeugen

• Kirschbaum hat seine beste Zeit im 4.-10.Jahr
Junge Bäume liefern bessere Qualität
ermöglichen höhere Pflückleistungen
liefern bessere Erträge und höhere 28mm+Ausbeuten
geringerer Schnittaufwand

• Höhere Festigkeitswerte führen zu besseren Auszahlungspreisen 
• Zu reife Früchte provozieren zuviel Sortierabgang



Zwetschgen

• Unterlage Wavit und ähnliche

• Hauptsorte Cacaks Fruchtbare

• Nebensorten Haganta, TopHit, 
Haroma, Löhrpflaume, Diverse

• Tellerkrone  4.5 x 3.2 m

• Ausdünnung mit ATS und Hand

• Kleines Befruchtungsmanagement 
mit Befruchterbäumen und 
Honigbiene

• Teilbereiche Witterungsschutz mit 
Hagelnetz und Folienmöglichkeit

• Tropfbewässerung 

• Verwirrung Pflaumenwickler



Zukunft Zwetschgen
• Bessere Sortenstruktur
• Unterlagen Wavit / Dospina 235
• Überprüfung Anbausystem  Fruchtwand ?
• Faszination Grossfrüchtige Sorten
• Gepflanzte Sorten müssen

geschmacklich überzeugen, 
am Markt überzeugen
hohe Brix- und Festigkeitswerte aufweisen
ausgeglichene Ernten erzielen
Witterungstolerant sein
lagerfähig sein



Einstieg in Destillerie
Ist ab 2004 zufällig als «Betriebsunfall»und ohne 
Strategie erfolgt
Kein Knowhow in Produktion, in Weiterverarbeitung
Keine Vermarktungsgrundlage
Nachfrage vorhanden
Megatrend regionale Produkte
2011 Scheunenumbau mit Brennerei und 
Degustationsraum



Produktionen

Früchte aus dem 
eigenen Betrieb

Weiterverarbeitung 
der Edelbrände 
Vieille Prune
Vieille Poire
Likör
Fassausbau



Produktionen
Whisky und Gin
Langfristiger Trend in urbaner Bevölkerung



Dienstleistungen

• Brennereiführungen mit 
Degustationen

• Degustationen beim Kunden
• Whiskytastings
• Ginworkshops

• für Schnapsideen sind wir 
immer zu haben !



Realisieren Sie mit
uns Ihr Gin-Projekt
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